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RAIFFEISEN. DEIN BEGLEITER.

HOCH HINAUS
VOLLER ENERGIE!

        HOL DIR DEIN
    JUGENDKONTO MIT 
GRATIS POWERBANK 
  UND GEWINNE 1 VON 4 
      FREIZEITTAGEN IM 
    EUROPA-PARK RUST!

www.bodenseebank.at 
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Gaißauerinnen,

liebe Gaißauer! 

Unsere Gemeinde liegt an einem der bedeu-
tendsten Naturschutzgebiete im Boden-
seeraum. Dieses bietet zahlreichen seltenen, 
teilweise vom Aussterben bedrohten Pflanzen 
und Tieren einen passenden Lebensraum. Das 
beliebte Naherholungsgebiet bietet jedoch 
nicht nur Naturgenuss, sondern lädt auch am 
wunderschönen Naturstrand am Bodenseeufer 
zum Verweilen und erfrischungssuchende zum 
Baden ein. 
Seit die Mündung des Alten Rheins durch die 
Dammvorstreckung im Zuge der Umsetzung 
des Projekts „Endgestaltung Alter Rhein“ wei-
ter in den Bodensee verlegt wurde, verbes-
serte sich die Badewasserqualität schlagartig. 
Bei den regelmäßigen, durch das Amt der Vo-
rarlberger Landesregierung vorgenommenen 
Wasseruntersuchungen wird dem Rheinspitz 
seither jeweils beste Badewasserqualität at-
testiert.
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Nicht wegzudenken ist auch der beliebte, 
im Nahbereich des Badestrandes liegende 
Rheinholzkiosk. Nachdem die Besitzerfami-
lie Sallmayer diesen in den letzten 24 Jahren 
vorbildlich geführt hat, musste sie nach einer 
schweren Erkrankung heuer den Betrieb auf-
geben. Die Gemeinde nahm das Angebot, den 
Kiosk erwerben zu können, gerne an. Mit der 
Familie Humpeler vom Blaha-Hof in Höchst 
konnte ein sehr guter, professioneller Pächter 
gefunden werden. 
Ich freue mich, dass somit eine vielverspre-
chende und hoffentlich auch dauerhafte Lö-
sung gefunden werden konnte und lade Euch 
ein, unser schönes Naherholungsgebiet zu be-
suchen und zu nutzen. 
Ich wünsche allen eine schöne und erholsame 
Sommer-, Ferien- und Urlaubszeit.

Euer Bürgermeister
Reinhold Eberle
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Aus unserer Gemeindestube

Neue Mitarbeiterin
Mit dem 2. Juli 2018 hat im Gemeindeamt Gaißau als neue 
Mitarbeiterin Vanessa Humpeler ihren Dienst angetreten. 
Die ausgebildete Verwaltungsassistentin verstärkt das Ge-
meindeamt-Team im Bürgerservice sowie bei den allge-
meinen Verwaltungstätigkeiten.
Die Aufstockung des Personals im Gemeindeamt ist auf-
grund der ständig wachsenden sachlichen Aufgabenfülle, 
gerade im Bereich des Bürgerservices, erforderlich gewor-
den. Darüber hinaus ist Gaißau in den letzten 15 Jahren 
überproportional stark gewachsen, wodurch sich die 
Verwaltungserfordernisse ebenfalls entsprechend stark 
ausgeweitet haben. Mit der nun erfolgten Einrichtung ei-
ner neuen Stelle wurde diesen Erfordernissen Rechnung 
getragen. Dennoch bleibt die Gemeindeverwaltung mit 
vier Angestellten nach wie vor vergleichsweise „schlank“ 
aufgestellt.

Verlegung Sportstätte
Zur Vorbereitung der Verlegung der Sportstätte an den 
östlichen Ortsrand finden derzeit parallel mehrere Aktivi-
täten statt.
Regelmäßig tagt in dichter Abfolge der Sportausschuss, 
wo in Absprache mit dem SV Gaißau ein Raumkonzept für 
das Sport- und Vereinshaus entwickelt worden ist, das als 
Grundlage für die Ausschreibung an die Architekten dient. 
Für die Ausschreibung und den Bau der eigentlichen 
Sportflächen sollen die Ausschreibung an drei darauf spe-
zialisierte Unternehmen in Vorarlberg und Süddeutsch-
land erfolgen.
Desweiteren wurde das Umwidmungsverfahren für die 
benötigten Flächen eingeleitet. Ein bedeutsamer Teil ist 
das Verfahren zur Strategischen Umweltverträglichkeits-
prüfung (SUP), das bei einem Projekt dieser Größe erfor-
derlich ist. Der SUP-Bericht wurde erstellt und am 7. Juni 
bei der Umweltabteilung des Amtes der Vorarlberger Lan-
desregierung eingereicht. Nach der abschließenden Stel-
lungnahme der Umweltabteilung wird diese dem Erläu-

terungsbericht zur Änderung des Flächenwidmungsplans 
angeschlossen und zusammen mit allen anderen für die 
Umwidmung erforderlichen Unterlagen für die Öffentlich-
keit zur Einsichtnahme im Gemeindeamt aufgelegt. Es er-
folgt dann eine entsprechende Kundmachung (Amtstafel, 
Homepage, Gemeindeblatt).
Ein weiterer wichtiger Punkt zur Vorbereitung der Verle-
gung der Sportstätte (und für die Durchführung der Kauf- 
und Tauschverträge zum Grunderwerb) ist die Vermes-
sung des Geländes. Die Vermessung wird demnächst in 
Auftrag gegeben.

Katastrophenschutzübung „Rhein 2018“
Am 22. Und 23. Juni 2018 fand die großangelegte Kata- 
strophenschutzübung „Rhein 2018“ statt. Insgesamt wa-
ren an der Übung 200 Personen der Einsatzstäbe des 
Landes, der Bezirke und der betroffenen Rheinanlieger- 
gemeinden sowie 150 Rettungskräfte beteiligt. Geübt 
wurde insbesondere die Kommunikation zwischen den 
verschiedenen Stabsebenen sowie Evakuierungsszenari-
en im Fall einer vom Alpenrhein ausgehenden Hochwas-
serkatastrophe.
Gaißau war als Anliegergemeinde des Alten Rheins an der 
Übung ebenfalls beteiligt. Der Gaißauer Katastrophen-
schutzstab trat dafür im Feuerwehrhaus zusammen und 
spielte als Simulation die Alarmierung und Evakuierung 
des Alten- und Pflegeheims, von privaten Liegendpatien-
ten sowie der landwirtschaftlichen Viehbestände durch. 
Die Übung verlief auch in Gaißau positiv und verlieh allen 
Mitgliedern des Gemeindeeinsatzstabes mehr Sicherheit 
im Umgang mit einem derartigen Katastrophenszenario.
Die Bevölkerung wird an dieser Stelle nochmal auf die vor 
kurzem verteilte Broschüre „Mein Notfallplan – Für unsere 
Sicherheit bei Rhein-Hochwasser“ mit Bitte um Beachtung 
hingewiesen. Sie ist auch auf der Homepage unter www.
gaissau.at/Katastrophenschutz bereitgestellt.
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Radius-Fahrradwettbewerb
Beim diesjährigen Radius-Fahrradwettbewerb haben sich 
unter Gaißau inzwischen 210 Personen angemeldet! In 
der Gemeindestatistik rangiert Gaißau damit derzeit auf 
dem ersten Platz, was die Teilnehmer je 1000 Einwohner 
angeht. 
Die Gemeinde freut sich über die rege Teilnahme und 
weitere Anmeldungen! Der Wettbewerb geht noch bis 
30. September. Auch dieses Jahr wird es wieder eine Ab-
schlussveranstaltung mit Preisverteilung geben, bei der 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit einem Kilome-
terstand von über 100 einen Preis gewinnen können!

Solaranlagencheck
Der im Rahmen des e5-Programms angebotene „Solar- 
anlagen-Check“ wurde in Gaißau insgesamt 12 mal in  
Anspruch genommen. Dabei wurden die angemeldeten 
Solaranlagen auf Mängel bei der Effizienz des Solarertra-
ges und bei der Funktionssicherheit überprüft. Die Rück-
meldungen ergaben eine große Zufriedenheit über die 
Prüfungen.
Von der Gemeinde wurden die Kosten des Solaranla-
gen-Checks (200 Euro je Anlage) mit 50 % gefördert.

First Response
Für die Ersthelfer der „First Response“ wurden seitens der 
Gemeinde zwei weitere Defibrillatoren angeschafft. Diese 
sind bei den jeweiligen Ersthelfern stationiert, die somit 
im Notfall die Geräte ohne Verzögerung einsetzen können.
Die Gemeinde dankt den Ersthelferinnen und Ersthelfern 
sehr herzlich für ihre Bereitschaft und ihren Einsatz, um  
Leben zu retten.

Aus unserer Gemeindestube

Renaturierung „Gmeinerlöcher“
Die im wesentlichen abgeschlossenen Arbeiten zur Re-
naturierung der sogenannten „Gmeinerlöcher“ waren 
Gegenstand einer Pressekonferenz, an der neben dem 
Bürgermeister die Landesräte Christian Gantner und 
Johannes Rauch sowie der Geschäftsführer des Natur-
schutzvereins Mag. Walter Niederer teilgenommen haben. 
Das ausgeführte Projekt wurde in der Presse gut darge-
stellt. Ziel der im Rahmen eines „Interreg-Projektes“ durch-
geführten Renaturierung war die Wiederherstellung von 
Lebensräumen für vom Aussterben bedrohte Arten,  
insbesondere für Amphibien (z.B. Gelbbauchunke und 
Kammmolch) und Insekten (Libellen, Wasserkäfer), aber 
auch für bestimmte Fischarten (z.B. den Bitterling oder 
die Karausche), die derartige Lebensräume zum Laichen 
benötigen.
Aus Sicht der Gemeinde ist die Renaturierung bzw. Re-
vitalisierung der „Gmeinerlöcher“ sowohl ein Abschluss  
als auch ein Herzstück der Renaturierungsmaßnahmen 
des Altrheinufers im Bereich von Gaißau. Bürgermeister 
Reinhold Eberle freut sich, auch als Obmann des Natur-
schutzvereins Rheindelta, sehr darüber, dass in Gaißau 
dieses Projekt realisiert werden konnte. 
Die Finanzierung der Revitalisierung der „Gmeiner-Lö-
cher“ erfolgte im Rahmen eines grenzüberschreitenden 
sogenannten „Interreg-Projektes“ zum Kleingewässer-
schutz im Bodenseeraum, das zum größten Teil (60%) 
aus Mitteln der EU bezahlt wurde. Die Gemeinde hat zu 
den Kosten 6400 Euro beigesteuert, das Land Vorarlberg 
48.400 Euro. Die Gesamtkosten betrugen 210.000 Euro.
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Guten Morgen Österreich
Auf seiner Tour mit der Sendung „Guten Mor-
gen Österreich“ gastierte der ORF vom Sonntag,  
dem 6. Mai 2018 bis Montag, dem 7. Mai 2018 
auf dem Vorplatz beim neuen Kinderhaus. In der 
Sendung am Montag wurden schöne Berich-
te aus unserer Gemeinde gezeigt. Während der 
Sendung war die Bevölkerung zu einem kleinen 
Frühstück bei Kaffee und Gipfel eingeladen. Die 
Verpflegung der ca. 30 Personen starken Ein-
satzmannschaft übernahm Michi Kanjo von der  
Pizzeria Roberto´s.

Willkommen an Bord des China
Schiffsrestaurant 

Hu Bin

Hu Bin
Rheinstrasse 4
A-6974 Gaißau

Tel.: 0043 (0)5578 71211
E-Mail: hubin@hubin.at
www.hubin.at
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Feuerwehr Bericht
Von der Feuerwehrjugend in 
den Aktivstand…
Mit Daniel Teis und Alissa Bartolini sind wieder 
zwei Mitglieder der Feuerwehrjugend in den 
Aktivstand übergetreten. Traditionell wurde der 
„Piepser“ am Geburtstag von unseren Jugend-
betreuern überreicht. Die gesamte Mannschaft 
wünscht euch eine sichere und unfallfreie Zeit im 
Aktivstand!

80. Geburtstag von Helmut Arthofer
Die Leistung von Helmut ist eigentlich kaum in 
Worte zu fassen: Seit 63 (!) Jahren ist unser Hel-
mut mittlerweile bei der Feuerwehr und ist bis 
heute ein verlässlicher Aktivposten. Als kleines 
Dankeschön überreichten wir Helmut einen 
reichlich gefüllten Geschenkskorb. Wir wünschen 
dir viel Gesundheit, Glück und eigentlich nur das 
Allerbeste. Danke für deinen Einsatz!

Einsätze und Übungen
In den vergangenen Monaten wurden wir wieder 
zu einigen Einsätzen gerufen. Starke Regenfälle 
führten zu überfluteten Kellern und auch zwei 
kleinere Brandeinsätze wurden von uns gelöscht. 
Ebenso wurden im Frühjahr wieder zahlreiche 
intensive Übungen abgehalten, um für jeglichen 
Ernstfall gerüstet zu sein.
Wir verabschieden uns nun in die Sommerpause 
– wir sind aber natürlich selbstverständlich auch 
in der probenfreien Zeit für euch „im Einsatz“. 

Neuheit!
Probieren Sie unser  
feines, hausgemachtes 
Fischgewürz

Tel. 0664/9524154
Tel. 0664/2665877
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Feldmesse - Männerchor
Am Sonntag, 10. Juni 2018 konnte endlich wieder einmal 
die Feldmesse vor dem Rheinholz abgehalten werden.
Der Wetterbericht versprach Sonnenschein. In der Nacht 
vom Samstag auf Sonntag ging zwar nochmals ein Rege-
schauer nieder, sodass wir dachten „nicht schon wieder“.
Am Morgen strahlte jedoch die Sonne vom Himmel. So 
konnten die notwendigen Arbeiten für die Abhaltung der 
Feldmesse und den anschließenden Frühschoppen des 
Musikvereins Gaißau durchgeführt werden konnten.

Ab 10:00 Uhr füllte sich der Platz vor dem Rheinholz mit 
vielen Gaißauerinnen und Gaißauern und Gästen aus den 
umliegenden Gemeinden. Pfarrer Willi Schwärzler und 
Richard Toplek feierten die Sonntagsmesse, wobei die 
Singgemeinschaft Gaißau/Rheineck diese musikalisch 
umrahmte.

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag
17:30 – 22:30 Uhr

Sonn- und Feiertag
11:30 – 14:30 und 17:30 – 22:30 Uhr

Dienstag Ruhetag

Im Anschluss an die Messe begann um 11:00 Uhr der Mu-
sikverein Gaißau mit einem tollen Frühschoppenkonzert 
bis um 14:00 Uhr. Das Publikum forderte jedoch mit kräf-
tigem Applaus einige Zugaben.

In der Zwischenzeit hatten die Mitglieder des Männerge-
sangvereins Gaißau auch den Grill angeworfen und viele 
Gäste nahmen die Gelegenheit war, das Mittagessen unter 
freiem Himmel einzunehmen. 

Herzlichen Dank allen die zum guten Gelingen dieses 
Anlasses beigetragen haben, und wir können nur hoffen, 
dass 2019 dies wiederholt werden kann.

Männergesangverein Gaißau
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MUSICAL NIGHT des KIRCHENCHORS GAISSAU 
Beim diesjährigen Konzert des Kirchenchors Gaißau am 
15.6.18 gaben die Sängerinnen und Sänger einige der  
bekanntesten Musicalhits zum Besten. 
Die zahlreichen Zuhörer wurden mit Liedern aus dem  
Musikfilm „Wie im Himmel“, mit Stücken aus dem Gute- 
Laune-Musical „Mamma Mia!“ sowie poppig-jazzigen 
Songs aus „Hair“ und der Rockoper „Jesus Christ Superstar“ 
in die Welt des Musicals entführt. 

Vor der Pause begeisterten die jungen Mädchen und 
Buben vom Kinderchor, im Alter von 4-10 Jahren, mit einer 
mitreißenden und herzigen Darbietung und ließen die 
Herzen aller höher schlagen. 

Schwungvoll begleitet wurden wir von unserer Band mit 
Karlheinz Blum - Piano, Timo Koch - Saxophon, Jonathan 
Bösch - Schlagzeug und Wolfgang Holzer – Bass. 
Besonders stolz sind wir auf unsere Solisten, welche alle 
Mitglieder des Chors sind. 
Das Motto für ein schönes Wochenende lieferte unsere 
Zugabe „Let the Sunshine in“. Bei wunderbarem Wetter 
konnten wir den Abend mit unseren Gästen und gekühl-
ten Getränken im Freien noch lange ausklingen lassen. 
Den Helfern sowohl aus den eigenen Reihen als auch von 
der Fasnatzunft Gaißau, den großzügigen Sponsoren und 
den vielen Besuchern  ein herzliches Vergelt´s Gott. 
Euer Kirchenchor Gaißau
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Pfingstturnier 2018
Was für ein Pfingstturnier 2018 in der Gaißauer Gruab`n! 
Bei bestem Fußballwetter konnten wir 17 Turnier-Mann-
schaften begrüßen und anfeuern. 
Die SVG-Crew unter Organisationsleiter Patrick Kloser hat 
ganze Arbeit geleistet, um dieses Turnier auf ein hohes Ni-
veau zu stellen.
Die Rückmeldungen, die wir durch unsere Besucher 
(Mannschaften und Gäste) erhalten durften, waren über-
aus positiv. Ob Gastronomie oder Turnierorganisation - al-
les war bestens aufgestellt.
Der Obmann dankt Patrick Kloser für die perfekte Orga-
nisation, unseren Spielern der ersten und zweiten Mann-
schaft und dem Clubheimteam sowie Wolfgang Kloser 
für seine besonderen Grillkünste und seinen Einsatz beim 

Aufbau, dem BAR-Team und DJ Kai, Albert Schneider – 
„The Voice“ für die Begleitung durch den ganzen Turnier-
tag - besonders beim Elfmeterschießen (erstmals wurde 
das Elfmeterschießen unter Flutlicht beendet).
Danke an Bürgermeister Reinhold Eberle für die schönen 
Schlussworte bei der Siegerehrung und Harry Weiss - 
ADEG Gaißau für seine Sondereinsätze!
Auch möchten wir uns bei allen Sponsoren und Gönnern 
bedanken, ohne deren Mithilfe so ein Turnier nicht mög-
lich wäre.

Obmann Darko Plahuta sagt  
„Danke“ - Pfingstturnier 2018 - BEST EVER
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Zircus Jan Sperlich in Gaißau
Der Familienzircus Jan Sperlich aus Nordrhein-Westfalen 
tourt durch ganz Europa - am Wochenende vom 31. Mai 
bis 3. Juni war er in Gaißau zu Gast.
In der Nähe des Gemeindeamtes wurde das Zelt aufge-
schlagen, und bei mehreren Aufführungen wurden Jung 
und Alt bestens unterhalten.
Nach einer Einführung durch Zirkusdirektor Jan Sperlich 
begann das Programm fulminant mit einer Welsh Pony 
Dressur. Daraufhin hatte Clown Banane (Manolito Sper-
lich) seinen ersten Auftritt und sorgte für viel Gelächter.
Michelle und Angelo Sperlich sorgten daraufhin mit ei-
ner Schlangenakrobatik und mit einer Stuhlbalancevor-
führung für großes Staunen. Bei der folgenden Rola Rola 
Vorführung, bei der Angelo immer höher auf Rollen balan-
cierte, hielt das Publikum den Atem an.
Für viele Kinder kam nun das nächste Highlight: in der 
Pause konnte man zu den Tieren (Ponys, Pferde, Kamele) 
gehen und diese streicheln.

Nach der Pause präsentierten Michelle und Angelo aber-
mals ihre akrobatischen Fähigkeiten: Michelle balancierte 
auf dem Seil und Angelo zeigte Kunststücke an den  
Ringen in schwindliger Höhe.
Immer wieder aufgelockert wurde die Show durch die lu-
stigen Clown-Einlagen sowie die Tiervorführungen. 
Als großes Finale präsentierte die gesamte Familie (Ange-
lo, Michelle, Manolito, Michael, Denny, Elena und Jan) eine 
Wild West Show mit Lassos und Messerwerfen.
Nach der Vorführung gab es für die Kleinen die Möglich-
keit zum Ponyreiten.
Insgesamt waren die 90 Minuten ein unvergessliches  
Erlebnis und wir hoffen, dass der Zircus Sperlich bald wie-
der Gaißau einen Besuch abstattet.

Hauptstrasse 58a, 6974 Gaissau 
+43 (0) 664 514 34 26, www.physiogaissau.at

Gesund und fit  
durch den Sommer!
 

läuft

berührt
bewegt 
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Fünfter Gaißauer Dorflauf
Der Himmel öffnete die Schleusen, als die Kinder 
der Spielgruppe und des Kindergartens den fünften 
Gaißauer Dorflauf eröffneten. Dennoch mit viel Be-
geisterung liefen die Kleinen mit ihren Pädagogin-
nen die vorgegebene Strecke von 100 bzw. 200 m. Im 
Ziel wurde jedes Kind mit einer Medaille und einem 
Hefefisch belohnt. 
Pünktlich um 16.20 erfolgte der Start für die Volks-
schulkinder. Die Volksschüler jeder Klasse liefen eine 
Strecke von ca. 600 m. Mit vollem Einsatz wurde ge-
laufen und um die letzten Sekunden gekämpft, dabei 
spielte der Regen keine Rolle. Jedes Kind bekam beim 
Zieleinlauf eine Medaille und einen Hefezopf.
Die ersten drei Kinder jeder Klasse (weiblich/männ-
lich) wurden zusätzlich mit einem Pokal belohnt.

Ergebnis:

1.  Klasse weiblich: 1. Platz: Nora Klehenz,  
2. Platz: Clara Lutz, 3. Platz: Bugra Sirin 

1.  Klasse männlich: 1. Platz: Sebastian Gaube,  
2. Platz: Robert Meier,  3. Platz: Lewin Reinecker

2.  Klasse weiblich: 1. Platz: Isabella Gridling,  
2. Platz: Johanna Niederer, 3. Platz: Julina Hu 

2.  Klasse männlich: 1. Platz: Dennis Gobber,  
2.Platz: Simon Ruepp, 3. Platz: Tim Kopeining

3.  Klasse weiblich: 1. Platz: Pia König,  
2. Platz: Magdalena Hollenstein,  
3. Platz: Lena Ganthaler

3.  Klasse männlich: 1. Platz: Jonathan Nagel,  
2. Platz: Rafael Lutz, 3. Platz: Ali Krayem

4.  Klasse weiblich: 1. Platz: Elena Klehenz,  
2. Platz: Christina Fulterer, 3. Platz: Hira Nur Arslan 

4.  Klasse männlich: 1. Platz: Levo Hu,  
2. Platz: Johannes Küng, 3. Platz: Fabio Gruber

Kurz nach 17.00 begann der Stundenlauf. Insgesamt 
nahmen 114 Personen daran teil. Jede Person be-
stimmte selbst die Anzahl der Runden. Insgesamt 
wurden in einer Stunde 831 km gelaufen. Dies ent-
spricht ungefähr der Distanz von Gaißau nach Rom! 
Für das leibliche Wohl an diesem Nachmittag sorg-
te der Elternverein. Ein großer Dank an alle Sponso-
ren, freiwilligen Helferinnen und Helfer, sowie an die 
Feuerwehr, an das Team der Bibliothek, das Team des 
Bauhofes, Emmi Niederer, das First Response Team, 
Hallenwart Andre und an alle Anrainer. Ein besonde-
rer Dank an unseren Platzsprecher Albert.
Fotos: Roland Herburger
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Familientag auf der Alpe Sattel
Der diesjährige Familienerlebnistag auf der Sattelal-
pe konnte bei idealen Wetterverhältnissen durchge-
führt werden. Über 100 Gaißauerinnen und Gaißauer 
verbrachten gemütliche Stunden auf der Alpe. Inge 
Gehrer begleitete die Wandergruppe, die mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln bis zum Sattelweg fuhr und 
gemeinsam zur Alpe wanderte. Eine kleine Gruppe 
machte die Anreise mit dem Mountainbike. Personen, 
welche es gemütlicher angehen ließen, machten die 
An- und Abreise in einem Kleinbus. 
Die feierliche Bergmesse wurde von Pfarrer Willi 

Schwärzler zelebriert. Jaqueline Hollenstein über-
nahm die musikalische Gestaltung der Messe. Die 
Pächterfamilie Verena und Thomas Blum verwöhnte 
die Besucher mit Grillspezialitäten und einer reichen 
Auswahl an selbstgebackenen Kuchen. Mit vielen 
schönen Eindrücken und Erlebnissen wurde der Alp-
tag um 15.30 Uhr beendet. 
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die beim 
Familientag auf der Sattelalpe mitgewirkt haben!
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Oktoberfest
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Berichte des Musikvereins Gaißau
Maiweckruf
Der Blasmusikgott meinte es heuer besonders gut 
mit uns – und dies in mehrfacher Hinsicht. Zum einen 
lachte die Sonne den ganzen Tag mit uns Musikan-
tinnen und Musikanten um die Wette, zum anderen 
durften wir bei vielen „Verpflegungsstationen“ wie-
der eine außergewöhnliche Gastfreundschaft erfah-
ren, die ihresgleichen sucht. An dieser Stelle dürfen 
wir uns bei den Familien Teis, Katz, Fessler, Weinhandl, 
Gödl/Gmeiner, Patagonia, Nagel/Selb, Schneider, Vo-
gel und Gayde/Schneider ganz herzlich bedanken. 
Ein ganz großer Dank gilt auch unserem Bürgermeis-
ter Reinhold Eberle und seiner Familie, bei der wir seit 
vielen Jahren bei bester Bewirtung den anstrengen-
den Tag ausklingen lassen dürfen. Heuer sogar im 
Swimmingpool ….!

GaJuKa-Konzert
Am 25. Mai hieß es schon zum 11. Mal „Kumm uf üsr 
Konzert!“. Die Jungmusikantinnen und Jungmusikan-
ten der GaJuKa präsentierten unter der Leitung von 
Albert Bösch ihr Können beim Konzert in der Aula der 
Volksschule. Neben dem gemeinschaftlichen Auftritt 
zeigten einige Jungs und Mädels auch in Form eines 
Solo-Auftritts, was sie so draufhaben. Der Musikver-
ein Gaißau ist sehr stolz auf seinen vielversprechen-
den, talentierten Nachwuchs!

Frühschoppen „Im Baumgärtle“
Bereits zum dritten Mal luden Sonja und Matze Hilde-
brand zum Frühschoppen in ihren traumhaften Gar-
ten „Im Baumgärtle“ ein. Für uns Musikantinnen und 
Musikanten war dies der erste Frühschoppen unter 
der Leitung unseres neuen Kapellmeisters Hansi Eder. 
In gemütlicher Atmosphäre konnten Pulled Pork-Bur-
ger, Getränke und feine Kuchen gegen eine freiwilli-
ge Spende genossen werden. Der Erlös wird im Dorf 
an einen guten Zweck gespendet. Sonja und Matze 
– nochmal vielen Dank für diese tolle Aktion!
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Bodenseetanzturnier - 14. und 15. April
Wie gewohnt – bei schönstem Bodenseetanzfest-
wetter – veranstalteten wir das BOTAFE dieses Mal in 
Gaißau.
Die Rheinblickhalle ist wunderschön, lichtdurchflutet 
und bietet ein tolles Ambiente für alle Tänzerinnen 
und Tänzer.

Das Tanzturnier ging am Samstag von 13.00 Uhr bis 
19.00 Uhr und am Sonntag von 11.00 Uhr bis 16.00 
Uhr.

78 Paare waren am Samstag und 46 Paare am Sonn-
tag im Einsatz.
Paare der allgemeinen Klasse und der Senioren wa-
ren am Start in den lateinamerikanischen und Stan-
dard-Tänzen.
Latein: Samba, Cha Cha, Rumba, Paso Doble und Jive 
(Rock n Roll);
Standard: Langsamer Walzer, Tango, Wiener Walzer, 
Slowfox, Quickstep.

In allen ausgetragenen Klassen wurde Tanzsport auf 
sehr hohem Niveau geboten.

LOGO Robertos Gaissau
(C)www.mpro-swiss.tv | 21.August 2013

Es tanzten Paare aus der Schweiz, Deutschland und 
natürlich Österreich.

Hervorzuheben ist, dass unser Paare Ernest und  
Monika Matus (Latein Sen C) in die nächste Klasse „B“ 
aufgestiegen sind!

Und weil uns die Halle so gut gefallen hat, werden wir 
das 38. Bodenseetanzfest am 6. und 7. April 2019 wie-
der in Gaißau veranstalten!
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Familienerlebnistag im Rheinholz
Bei idealen Wetterverhältnissen konnte der Familien- 
erlebnistag im Rheinholz durchgeführt werden.  
Ca. 60 Personen trafen sich um 11.00 beim Parkplatz 
vor dem Rheinholz. Mit Kinderwagen und Kiki ging  
es erst den Mittelweg entlang, später dann am  
„Finanzerweg“ Richtung Rheinspitz. Walter Niederer 
gab uns Informationen über Pflanzen und Tiere und 
unser Naturschutzgebiet. Immer wieder fanden die 
Kinder einen Kletterbaum der sie begeisterte. 
Am Rheinspitz angekommen wurde zuerst für das 
leibliche Wohl gesorgt. An den Grillstellen herrschte 
reger Betrieb. Für die Kinder war das Wasser immer 
wieder faszinierend. Steine werfen, im Wasser waten 
oder einfach nur plantschen. Bei den Spielstationen, 
die von den Kindergartenpädagoginnen betreut 
wurden, konnten die Kinder Steine und Holz bema-
len oder Figuren kneten. Roswitha Blum gab eine 
Einführung zum Kneippen. Es konnte ein anregendes 
Unterarmbad ausprobiert oder im „Storchengang“ 

die Unterschenkel- und Beinmuskulatur im frischen 
Bodensee aktiviert werden. Bei der Kräuterführung 
von Elke Beiler erfuhren wir viel Wissenswertes über 
Kräuter und deren Anwendung. Zu fast jeder Pflan-
ze gab es ein „Probiererle“. Die Spannung stieg als es 
zum Tümpel ging. Mit Begeisterung wurden Frösche 
und andere Wassertiere gefangen. Vom Laubfrosch 
bis zu Wasserschnecke konnte man die Tiere beob-
achten und Ursula Schelling gab uns viele Informa-
tionen über das Leben der Wassertiere. Zum Schluss 
wurden alle Tiere wieder ihrem natürlichen Lebens-
raum zurückgegeben. Viele Familien verlängerten 
den wunderschönen Sommertag und genossen die 
Abendstunden am Ufer des Bodensees. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Personen, die bei-
getragen haben, den Ausflug ins Rheinholz zu einem 
Erlebnistag werden zu lassen. Danke an das Team des 
Bauhofes für den Transport der Tische und Bänke.

Fotos: Walter Niederer
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Silber bei Europameisterschaft
Anfang Juni 2018 fand in Wiesbaden die erste Hal-
lenrad-Europameisterschaft statt. Lea und Lukas 
Schneider konnten sich, zusammen mit ihren Team-
kolleginnen aus Höchst Leonie Huber und Julia 
Wetzel, zur Teilnahme in der Kategorie „4er offene 
Klasse“ qualifizieren. Das Quartett bewies Nerven-
stärke und zeigte ein sauberes, sturzfreies Programm. 
Mit der heurigen Bestleistung von 175,98 Punk-
ten mussten sie sich nur dem deutschen Team ge-
schlagen geben und gewannen die Silbermedaille.  
Somit stand das 4er-Team des ÖAMTC RC Mazda 
Hagspiel Höchst auch als erstes gemischtes Team 
in der Hallenradsportgeschichte auf dem Siegerpo-
dest eines Großereignisses. Mit den Erinnerungen an  
vier tolle Tage mit dem gesamten erfolgreichen  
Austria-Team geht es nun voll motiviert an die  
Vorbereitungen für die Teilnahme an der Hallen-
radsport-Weltmeisterschaft im November 2018 in  
Belgien.

(Fotos von Margot Schnetzer und Günter Nicolussi)

Wohlbefinden

persönliche Betreuung

KompetenzInnovation

Genauigkeit

Nachhaltigkeit
Fairness

Wünsche

Freude

Wir schaffen die richtige Basis für ein Zuhause,

indem Sie sich wohl fühlen!
www.modern-home.at       +43 650 546 30 38
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Rund ums Dorf, Veranstaltungen, Vereine
Aus dem Meldeamt
 

Wir sagen ein herzliches „Hoi“
unseren neu zugezogenen Mitbürgern:
Daniel Frick und Nora Gaßner
mit Lina und Lara Kirchstraße 36
Günther Stöckl und Nicole
mit Vivienne, Anna-Lena und Louis Rheinstraße 76
Timo Schneider und Lisa-Maria
mit Lenny und Louis Gartenstraße 30

Das Licht der Welt erblickt haben:
Luke Einspieler  Ofenstraße 34
Niklas Benedikt Lubetz Fingstraße 41
Josefine Amelie Lutz St. Othmarweg 9
Milo John Ammann Ofenstraße 9a
Jakob Gogic Im Feld 33
Theo Fritz Hauptstraße 49
Lena Telsnig Im Feld 67

Vorankündigungen 
Termine:
Abschiedsfeier Rikard Toplek
Sonntag, 08. Juli 2018
in der Rheinblickhalle

Oktoberfest Musikverein
Samstag, 22. September 2018
in der Rheinblickhalle

Seniorenausflug
Dienstag, 25.September 2018

Seniorenmittagstisch
Freitag, 13.Juli 2018, Gasthaus Glashaus
Freitag, 10. August 2018, Gasthaus Panorama
Freitag, 14.September 2018, Gasthaus Schwanen

Skigymnastik
Beginn Dienstag, 18. September 2018
Auf der Bühne der Rheinblickhalle

Vereinskontakte
Musikverein Gaißau
Christoph Lutz, Ankerweg 9
6972 Fußach,
E-Mail: vorstand@mvgaissau.at
www.mvgaissau.at

Funkenzunft Gaißau
Marco Gayde, Oberdorfstr. 46
6974 Gaißau, Tel. 0664 4625463
E-Mail:mgayde@oct-tuning.com
Web.www.funkenzunft-gaissau.at

Faschingszunft Gaißau 
Albin Katz, Sonnenfeldstr. 29
6974 Gaißau, Telefon 05578 71346
E-Mail: ziegenau@gmx.at
http://fz-gaissau.jimdo.com

Kneipp Aktiv Club, Gaißau
Obfrau: Roswitha Blum, Fingstr. 33,  
6974 Gaißau,  Tel. 0677 613 320 28
E-Mail: kneippaktiv.gaissau@gmx.at
Gymnastikgruppen für Erwachsene:
Montag um 19:30 – 20:30 Uhr und am
Mittwoch von 08:30 – 09:30 Uhr,  
in der Rheinblickhalle

Kirchenchor Gaißau
Bernadette Bonetti, Wichnerstraße 25
6890 Lustenau, Telefon: 05577 86434

Gesangsverein Harmonie
Markus Bohle, Hornstraße 19
6974 Gaißau, Tel. 71189

UNION Tischtennis-Club Gaißau
Marco Blum, Landammannweg 4
6833 Weiler,  Telefon 0664 4321656
Web: www.uttc-gaissau.at
E-Mail: info@uttc-gaissau.

SV Gaißau
Darko Plahuta, Fingstraße 39
6974 Gaißau,  Tel. 0664 4321656
Web: www.svgaissau.at

Pokerverein Gaißau
Mario Rutter, Im Wiesle 4
6974 Gaißau, 
Tel. 0699 19756974 
Web: www.pokerverein.at
E-Mail: info@pokerverein.at
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Formen der Zubereitung der Früchte:
Holundergelee, Holundermarmelade, Holundermus, Holundersaft, Holunderlikör
Der ideale Erntemonat von schwarzen Holunderbeeren ist der August. 
Bei uns im Ländle ist besonders das  HOLUNDERMUS beliebt – ein altes Hausmittel das z.B. Halsschmerzen 
lindert,  es hilft bei  Erschöpfungszuständen und Abwehrschwäche – aber auch Hilfe in akuten Fällen.

Rezept für Holundermus
Zutaten:
1 Kilogramm vollreife, gewaschene und entstielte Holunderbeeren, 
1 Tasse Wasser ,
500 Gramm Zucker ( nach Belieben auch Rohrzucker), 
1 Messerspitze Vanille , 
Zitronenschale 

Die Holunderbeeren nach dem Abzupfen waschen mit dem Wasser aufkochen, bis sie platzen und durch 
ein feines Sieb passieren – alternativ kann man die Beeren mit einer Gabel zerdrücken und das entstandene 
Mus mit Wasser aufkochen und danach passieren . Das Holundermus mit den 500g Zucker, der Vanille und 
der abgeriebenen Zitronenschale unter Rühren aufkochen und fünf bis zehn Minuten bei geringer Hitze 
köcheln lassen.
Das Mus kann entweder gleich zum Verzehr genommen werden (z.B. mit Kaiserschmarren) oder in vorberei-
tete Gläser füllen und luftdicht verschließen.

Verarbeitung von Holunderbeeren zu Saft:
Dieser Saft ist ideal in der Husten- und Schnupfenzeit. 

2 kg Beeren, 400 ml Wasser – zusammen circa 20 Minuten einköcheln – das Ganze pürieren, 
durch ein Tuch passieren und mit Zucker abschmecken.

Holler Likör:
1 gr. Tasse von diesem Holundersaft in ein großes Einweckglas füllen, 1-2 Handvoll Holunderbeeren  
dazugeben, 2-3 EL Zucker , Zimtstange, evtl. Nelken , mit 40 %igem Korn/Wodka/Schnaps auffüllen.  
Danach 6 - 8 Wochen an einem warmen Ort ziehen lassen. Anschließend abseihen und in Flaschen füllen.

Haushalt, Garten, rund ums Haus

Schwarzer Holunder 
(im Volksmund auch als „Holler bekannt“ )

Einer der vielseitigsten Wildsträucher ist der schwarze Holunder.  
In der Volksmedizin spielte er früher eine sehr große Rolle,  
er ersetzte die Apotheke.  
In einer früheren Ausgabe des Gaißauers wurde bereits über die  
Verwendung der Blüten des Holunders berichtet - die Blüten des  
Holunders wirken schweißtreibend, die Früchte hingegen haben  
eine leicht abführende Wirkung. 
Die Beeren des schwarzen Holunders sollten erst dann geerntet werden wenn sie sich blau-
schwarz gefärbt haben – diese  müssen dann SOFORT nach der Ernte weiterverarbeitet werden.  
Auf keinen Fall roh verzehren ! (kann zu Erbrechen und Durchfall führen) .  
Sie enthalten verschiedene Mineralstoffe, ätherische Öle und sind sehr reich an Vitaminen,  
besonders Vitamin C.    
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Seite für die Jungen 

Bunt bemalte Federn 

Du brauchst dazu: einige Federn, Joghurtbecher, verschiedene Acrylfarben und Pinsel 

 

Als erstes gibst du eine kleine 
Menge Farbe in einen 
ausgewaschenen Joghurtbecher und 
verdünnst sie mit ein wenig Wasser. 
Jetzt kannst du loslegen! Male nach 
deiner Fantasie die Federn an und 
lasse die Farbe antrocknen. 
Verwende jetzt einen dünneren 
Pinsel und eine hellere Farbe, mit 
dem kannst du nun deine kreativen 
Muster aufzeichnen. Anschließend 
musst du die Federn nur noch 
trocknen lassen.  Wenn du möchtest 
kannst du sie auf einen Ast binden. 
Viel Spaß beim Federn suchen!  
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Bunt bemalte Federn
Du brauchst dazu: einige Federn, Joghurtbecher, 
verschiedene Acrylfarben und Pinsel

Als erstes gibst du eine kleine Menge  
Farbe in einen ausgewaschenen  
Joghurtbecher und verdünnst sie mit 
ein wenig Wasser. Jetzt kannst du 
loslegen!
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Viel Spaß beim Federn suchen!
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Kontakte – Soziales
NOTRUFNUMMERN:  Feuerwehr 122  Polizei 133  Rettung 144

Ordination in Gaißau:
Gemeindearzt Dr. Rüdisser  
Tel. 05578 / 72660
Montag 15.30 - 16.00 Uhr in Gaißau
(Ordinationszeiten in Höchst: 
Mo, Mi, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi 17.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 17.00 Uhr)

PRAKTISCHE  ÄRZTE
Betreuung vor Ort: Durch die Ärzte im Rheindelta

Sozialzirkel
Beratung und Bürgerservice in sozialen Fragen 
jeden Mittwoch 
von 9.00 - 11.30 im Ärztezimmer 
im Gemeindeamt ( 1.Stock li ). 
Leitung: Judith Lutz; 
Telefon: 0650 / 7111714
E-Mail: soziales@gaissau.at

Wichtige Telefonnummern:
Polizei (Höchst) 059133 8127     Notruf 133
Gemeindeamt Gaißau 71117-0
Pfarramt St. Othmar 71400-0

Mobiler Hilfsdienst: (MOHI)
Leitung Claudia Katz
Telefon: 05578 / 71346
oder Gemeindeamt 05578 / 71117-0

Krankenpflegeverein:
Obmann:  Werner Schneider
Kirchplatz 12
6973 Höchst
Telefon: 05578 76035
E-Mail: kpv.rheindelta@aon.at

Gottesdienste Pfarre St. Othmar:
Samstag:  19:00 Uhr Vorabendmesse jeweils in den 

         geraden Wochen
Sonntag: 08:45 Uhr Messfeier
  10:30 Uhr Wortgottesdienst in der  
	 	 									Josefskapelle	im	Pflegeheim
Dienstag: 19:00 Messfeier
Donnerstag: 07:00 Uhr Morgenmesse in der Klosterk.
Freitag:  19:00 Uhr Messfeier in der Klosterk.
  Nur am Herz Jesu Freitag (1. Fr. im Monat)

Montag - Sonntag täglich um 15.30 Uhr 
Rosenkranz im AH

Bibliothek Gaißau
Tel.: 71455-462 www.gaissau.bvoe.at 
E-mail: bib-gaissau@web-opac.at

Sommeröffnungszeiten:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr und 18:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Vom 23. Juli bis 3. August bleibt die Bibliothek geschlossen

Elternverein Gaißau
Obfrau: Caroline Kopeinig
Hauptstraße 76
6974 Gaißau
Tel.: 0676 6624143 vs-gaissau@elternverein.at

Eltern - Kind - Turnen
Leitung: Melanie Schneider

Tel.: 0650 3607432
Mittwoch: 15:30 - 16:30 Uhr

In der Rheinblickhalle Sozialsprengel Rheindelta
Geschäftsführung: Mag. Andrea Trappel-Pasi
Pertinsel 2, 6972 Fußach
Tel.: 05578/7339510
E-Mail: sozialsprengel@rheindelta.at

Weltladen Gaißau
Doris Lutz Elke Bohle
Tel.: 0650/4500668 Tel.: 0664/2706805

Wir planen und begleiten Sie vom Gartentraum
 zur Wirklichkeit.

Wir gestalten ihren Garten neu.

Wir pflegen Ihren Rasen, Staudenbeete, Hecken,
 Sträucher und Bäume.

Wir planen, gestalten und pflegen was Sie gerne haben.
schneiders gartenwerkstatt, Seestraße 46, 6973 Höchst, Tel. 0650 55 52 464

www.schneiders-gartenwerkstatt.at      info@schneiders-gartenwerkstatt.at
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T E R M I N E  /  E R I N N E R U N G E N  2 0 1 8
 Tag                       Juli 18                                    August 18                          September 18
 M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M     A     Veranstaltungen / Sonstiges

1 So C Mi C Sa D
2 Mo A Elternberatung Do D So D
3 Di B Weltladen Fr C Mo A Elternberatung

4 Mi C Sa D Di B Weltladen

5 Do D So D Mi D
6 Fr C Mo A Elternberatung Do D
7 Sa D Di B Fr C Grünmüll 15-17 Uhr

8 So D Abschiedsfeier Rikard Toplek Mi D Sa A
9 Mo A Ferienbeginn Do D So A
10 Di B Fr C Seniorenmittagstisch Mo A
11 Mi D Sa A Di B
12 Do D So A Mi A
13 Fr C Grünmüll 15-17 Uhr 

Seniorenmittagstisch Mo A Do D
14 Sa A Di B Fr C Seniorenmittagstisch

15 So A Mi A Maria Himmelfahrt Sa B 8:30 - 11:30h Sperrmüllsammlung  
und Sondermüll

16 Mo A Do D So B
17 Di B Fr C Mo A
18 Mi A Sa B Di B Skigymnastik

19 Do D So B Mi B
20 Fr C Mo A Do D
21 Sa B Di B Fr C
22 So B Mi B Sa C Oktoberfest Musikverein

23 Mo A Do D So C
24 Di B Fr C Grünmüll 15-17 Uhr Mo A
25 Mi B Sa C Musikverein Dämmerschoppen in Höchst Di B Seniorenausflug

26 Do D So C Mi C
27 Fr C Mo A Do D
28 Sa C Grünmüll 10-12 Uhr Di B Fr C
29 So C Mi C Sa D
30 Mo A Do D So D
31 Di B FR C

Sonn- u. Feiertage

Rest- und Biomüll

Plastik- und Biomüll

GRÜNMÜLL Deponie

A= Apotheken Nachtdienst / Sonntagsdienst

A Engel Apotheke, Lustenau, Grindelstr. 17, Tel. 05577/88080
B Rhein Apotheke, Höchst, Kirchplatz 4, Tel. 75391
C Rheintal Apotheke, Lustenau, Hofsteigstr. 1, Tel. 05577/83344
D Braun Apotheke, Lustenau, Mar.-Theresienstr. 13, Tel. 05577/82021

BOOTE WASSERN und BRENNHOLZ EINLAGERN:
BEI ÜBERGEHENDEM MOND, IM HÖRNLEZEICHEN!

Also bei Widder, Stier u. Steinbock.

Vollmond 

Neumond


